
kirchlichem Cohiet liegen undl sollen ın seelsorgerlichem Geist gehand-
habt werden.

Von großem Segen 1st, W1€e das (Gemeinden des Missionsfeldes zel-
SCH, die aber auch schon 1n der (Generation christlich sind, die Kr-
ziehung eINes das die Verantwortung für
alles SpUurt, ın priesterlicher Fürbitte das Leben der Gesamtgemeinde
iragt, als stille Gewalt wirkt, sich aber In entscheidender Stunde durch
wirksame Entschließungen hervorwagt.

Von den Ordnungen der ht wWäar ın uUNserenNn

Heimatgemeinden noch manches lebendie. Und das icht ZU chaden
der Kirche un der einzelnen Gemeindeglieder Heute, WIT 1n alle
Winde zerstreut sind, ist ZuT, sıch einmal auf diese Dinge besin-
Nen Wiır können S1e nıcht alle wieder unter i1LI} ebendig werden las-
SCIL Eines ıst uUuNs aber in uUuNsSecerTreEIM Christenstande der Zerstreuung not
daß WIT den ıblischen Grund VO  z irchlicher Zucht und Sitte eden-
ken, uUuNsSs unter den Gehorsam gegenüber Gottes heiligem und
seinen Anspruch geste WI1SSen, NSsSerTe Kıiınder erziehen ın der Zucht
und Vermahnung ZU Herrn un In Iiedem festhalten al der Bot-

des Kvangeliums, daß WIT Sünder gerecht werden ohne des (je=
seizes er  e‚ allein Ur< den Glauben uUuUNsSsSern Herrn Jesus
Christus.

Der Martin 1usher-Bund
das Diasporawerk der Ev Luth. ırche Deutschlands

Von Rudalf chäfer stammt eıne Zeichnung, die dem Martin Luther-
Bund gehört un einen Raum der Bundesleitung chmückt Sie zeıgt
einen Streiter Christi; die ne mıiıt dem Bıld des ammes In selner
Rechten bezeıiıchnet das Regiment, unter dem steht: der Schild mıt
Luthers Wappen In der Linken gewährt iıhm Schutz be] Angri{f und
Verteidigung. An se1lner Seite Tag eın Horn Er braucht C den
Weckruf erschallen Jassen, WEn die Stunde da ıst aufzustehen VO

Schlaf Auch WIT eın kurzes Sıgnal genugen, der anzen Kampfein-
eit Befehl un are Weisung vermitteln. So steht der Kämpfer
Christi der wehrhaften Mauer bereit, die das Heilıgtum sSEe1INES
aubens das Gotteshaus umgıbt. Sein Blick ist ruhig un fest
nach VOTN gerichtet, nıchts en iıhn ab. nıchts wırd ıhm entgehen. Er
ist bereit.

Hınter ihm trıtt aus dem Gotteshause, gebeugt VO  — der ast der
aNrte,; ein altes Mütterlein. Die 1ne and umklammert eın Buch, die
andere äaßt das cherflein 1n den Gotteskasten fallen Sie hat nıcht
mehr Jange wallen. bıs S1e den VO  — Angesicht schauen darf, dem
ıhr pfer gilt Diıe ast der Jaüre, vielleicht der Finsamkeıt, vielleicht
auch der Not un der begrabenen offnungen, irug S1Ee ıIn Gotteshaus.

168



Gottes Wort und Sakrament haben S1e 1n die ähe dessen gebracht,
dessen väterliche and Lasten War auflegt, S1e aber auch tragen hılft
Nun trıtt S1e getröstet den Weg nach Hause Sie ıll iıhn nıcht gehen
ohne ihren ank dem abzustatten, der ihr Trost und ihr Friede: g e
worden 1st, auf daß Sein Name geheiligt werde, Sein eich komme
und Sein eschehe WwWI1Ie 1mMm Himmel, also auch autf en

Von 1n ra 1n das Bild die knospenden Zweıge eines Baumes.
Verheißungsvolle Knospen sınd Knospen, die gesundes Wachstum
anzeligen, Knospen, die die utfe un die Frucht ahnen lassen.

So zeıchnet Rudol{f Schäfer das Bild der Iutheris  en irche, die
bereit 1SE. en eckrtuf hören, bereit au ch un Angriff un ZU

Verteidigung. Sie hält die Fahne des Lammes un den Glaubensschild
ihres guten Bekenntnisses: S1e steht 1m Dienste ihres Herrn. Sie an
ihm durch das pfer, das S1Ee willig bringt un freut sich des Wachs-
tums, das der go Sämann dem Samen SeINES Wortes gibt

Dieses Bild ist den Freunden Iutherischer Dıasporafürsorge YuL
bekannt, schmückte doch seıt vielen Jahren die der .„Lutheri1-
chen Kırche 1n der Diaspora un wurde ZU Symbol des Dienstes

der ırche In der Zerstreuung.
Dıie Zerstreuung wiıird bleiben, solange das Wort g:ilt, daß WIT hiıer

keine bleibende Stadt aben. sondern die zukünftige suchen. Sie wird
bleiben bıs WIT alle dem Berge 10N gekommen sınd un: Zu der

des lebendigen Gottes, dem himmlischen Jerusalem und der
Menge vieler tausend nge Sie wird bleiben hıs die Gemeinde jesu
Christi VOIN Glauben ZU Schauen gelangt ıst.

Solange aber die Zerstreuung dauert und die Fremdlingschaft noch
währt, . wollen WITr Weggefährten sSeınNn der Brüder und Schwestern
uNseIecs Glaubens In der Gemeinschaft miıt ihnen . wolle WIT In der
Erkenntnis wachsen. in der 1e zunehmen un In der ofinung voll-
endet werden.

So dient der Martin Luther-Bund durch seiINe Diasporafürsorge
denen in der HFerne und denen INn der Nähe, un eiz dient dem,
der un gedient hat und seın en einer Erlösung gegeben hat
für viele.

Seine Leitung
.Bvundeslei‘tl_lng_:Bundesleıter: berkirchenrat I homas Breıit,

Nördlingen, Pfarrgasse 5‚ Fernsprecher: Nördlingen 4492
stellvr Bundesleiter: Vizepräsident Paul Fleisch,
Hannover. Körtingstr. P Ruf Hannover 639
Generalsekretär: Da unbesetzt.
Mit der Führung der Geschäfte beauftragt:
Piarrer Erwin Meyer, Ges  äftsführer
Schatzmeister: olfgang Link, au,
Hermann-Stockmann-Straße 1 C Telefon 11
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mburg dels te er
Professor Elert,Erlangen, Hindenburgst
OberkirchenratKoch, Ansbach,; Welserstr. 6
Professor Sommerlath,
Leipzig-Markkleeberg, Gustav-Freytag-Straße
Superintendent Lic Srocka, Hermannsburg/Hann.
Pastor Steinwand. Hannover, Hubertusstr.

11 Pfarrer Eugen Zügel Stuttgart Neckarstr.

k Erlangen Fahrstraße
FYernsprecher: Erlangen-
Postscheckkonto Nürnberg 405
Bankkonto: adt- und Kreissparkasse rlangen Nr 1230

Die ıhm angeschlossenen Landesgruppen un! irchliche er.

Martin Luther-Verein en (gegrT. 1919
Vors.: Superintendent aub. Freiburg Br., Stadtstr

Kassenf£$.: {m (J)tito Marquardt, Ispringen forzheim
5 OSTS ML Verein aden, Karlsruhe, PSA Karlsruhe 288
Martin Luther-Verein Bayern (gegrT. 1860
Vors.: Dozent Pfr Wittenberg, 13a Neuendettelsau, Wald

straße ernru Windsbach 171)
Stellv Pfr Dr Hans Ammon, Ansbach. Unterer Markt 5’ I1
Schriftt. Miss. Insp. Langholf, Neuendettelsau, Heilsbronner Str
Kassenwarrt: Revisor D E S R  errmann, Ansbach, Bahnhofstr
Postscheck Geschäftsstelle des ML Vereins Bayern (Lutherische

r  r

Gotteskasten), Ansbach, PSA Nürnberg 26
Girokonto: Stadt- und Kreissparkasse Ansbach, Nr  NI

Martin Luther-Verein Taunschwelg (gegr 1899
ors Pastor Runge, Burgdorf über Lebenstedt
Kassenf. Studienrat Märtens., Braunschweig, Marthastr. 13/1
Postscheck ereın Braunschweig, PS  > Hannover 205 DA EN

artın uther-Bund. Landesgruppe Hamburg (gegrT. 1887
OTS PastorLic.Fr-W Boltenstern‚Hamburg19,Eidelstedtiterweg107
Stellv Pastor Bauer. Maschen, Horst,; KT Harburg
Schriftt. Pastor ErwinKörber, Hamburg-Poppenbüttel,Am ark
Kassenf Hans Spitzer, Hamburg-Wandsbek 3: Ostende
OSTITS MLBund Hamburg, PSA Hamburg 163

Martin Luther-Verein Hannover (gegr 1853)
OTS.? Vizepräsıdent Paul Fleisch, Hannover, Körting

ı — - straße Fernruf Hannover 639 07)
Schriftt Pastor Steinwand., Hannover, Hubertusstr. 4
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Buchho zie de
Po check ML Verein Hannover, annover Z
Bank Niedersächs. andesbank -Girozen rale- Hann ver N

Martin Luther-Verein Hessen (Kurhessischer Luth tteskaste
(gegr. 1880

Vors.: an Schmidmann. Marburg a. Lahn
Schriftf Pfarrer Fokken, Amönau, Kr Marburg
Kassenf Pfarrer Wilhelm Weber. Fronhausen/Kr. Marburg
Postscheck urhessischer Luth Gotteskasten, Marburg/Lahn
PSA Frankfurt Main, Nr 895

Martin Luther-Bund (Lauenburgischer Gotteskasten), (gegr.
Vors.: Pastor Ötte, Hohenhorn Bergedorf Land
Schriftt Pastor:Heß, Schwarzenbek, Bz Hamburg
Kassenf.: Landessuperintendent Matthießen. Ratzeburg/Lauenb
OSTS Schwarzenbeker Verbandssparkasse, PSA Hamb

Martin Luther-Verein ın Lippe (gegr. 1900
Vors.: Superintendent Lic Brandt, Bad Salzuflen, Baumstr.
Schrift- Kassenf Pastor Jlietz, Bad Salzuflen, Kirchstr. {a
ankkonto Städtische Sparkasse Bad Salzutflen Nr

M

Martin ILuther-Verein ı Lübeck (gegr. 1928
Vors.:. Rechtsanwalt Schorer, übeck. Adolfplatz
Schrift- Kassenf.: unbesetzt.

artın Luther-Werk KrLuth Landeskirche Mecklenburgs (gegT.1854
Vors.: Landessuperintendent Werner, Schwerin M’ Bischofst
Schriftt. Pastor Grahl, Schwerin ı Me., Packhof

YırOSTS Martin uıther-Bund 111 Mecklenburg, Schorrentin,
PSA Berlin

Martin Luther-Verein ı Oldenburg (gegr. 1895
Vors.: Pastor Hinrichs, u
Kassent Arnold TE  sler, Wildeshausen Westerstr.

Er uth Gotteskasten ı Preußen (gegT. 1900
Vors.: Superintendent Heinzelmann, 22a) Kssen, Wallotstr:
Stellv. Pastor Er agel, 15) Eirfurt, Tettaustr.

Schrift£f.: Pastor M.Fuhrmann. (21b) Dortmund-Mengede, Galenstr
chrift£. Pastor KoeDpse 22a) Köln, Blumenthalstr

Kassenwart Rentmeister Wolfram Beyreiß Holzminden/Wese
Markt
Postscheck Osten Er uth (Gotteskasten Preußen V’

Berlin-Zehlendorf, Rendantur olzminden,
PSA Berlin 257
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Westen: Braunschweigische Staatsbank, Zweigkasse
Holzminden, deren PSKonto Hannover 21 56 ZULr
Gutschrift auf Sonderkonto IT,
Rentmeister Beyreiß, olzminden

Martin Luther-Werk der Er uth Landeskirche Sachsens (gegr.
Vors.:: Superintendent Wiınter, Marienberg/Sa., Freibergerstr. 2
Schriftt. Pfarrer Schleinitz, Berbisdorf, Bz Dresden
Kassenf. Tau Else Schaarschmidt, Marienberg/Sa., Sche{ffelstr
OSTS Martin uther-Bund, Landesgruppe Sachsen, Marien-
berg, PSA Dresden 01
Sächsische Landesbank, Zweigstelle Marienberg Nr
Kreissparkasse Marıiıenberg 491

Erv Luth Gotteskasten Schleswig-Holstein (gegrt 1886
Vors Pastor Hinrichsen, Kellinghusen/Holstein
chriftt Pastor teffen Henstedt b Kellinghusen/Holstein
OSische Ev Luth Gotteskasten Kellinghusen PSA Ham-
burg 105

Martin Luther Werk der Ihüringer Fvangelischen Kirche (gegr
Vors berpfarrer Günther Nöbdenitz/Thür
Stellv Pfarrer Hugo Böttcher, Altenburg Thür
OSTS Pfarrer Heinrich Günther Nöbdenitz Kr Gera
PSA Leipzig 005

16 Martin uther-Bund W ürttemberg (gegT
Vors Pfarrer Fugen üge Stuttgart Neckarstr 69/1
Stellv Oberpostrat Clement Stuttgart egerlo OTNSIr
chrıftf P{r Herm John eiler ZU. Stein üb Wınnenden/ Witbg
Kassenf ErI Berta Heimberger Stuttgart waDbDstir 104
OSiSChe Martin Luther Bund Württemberg, Stuttgart
PSA Stuttgart Nr 138

Gesells  aft TÜr Innere un Außere 1ssion Sinne der Lutheri-
schen FT Neuendettelsau (gegrT 1849
()bmann Pfaı [CL T1edr1ıuppre Nürnberg, RegensburgerStr
Stellv an (J)tito [Dietz Bamberg, isgrube

Pfarrkonvent der Selbständigen Kr uth Kirche aden, Hessen
und Niedersachsen
Präsident Superintendent Martin, Marburg/Lahn Am Grün 35

Martin Luther Verein der Schweiz (gegTt 1932
Vors unbesetzt

Societe Lutherienne de Mission Interieure eti Eixterieure sa
Vorsitzender Monsieur le Pasteur Inspecteur eccles1astı-
qUE, Strasbourg Bas Khın) Rue Louis Apffel
Schriftführer Monsieur le Pasteur Schweyer Mulhouse (Hauth-
1ın Rue du Saule
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Kassierer Monsieur le Pasteur Wiıeger, Graffenstaden
Bas-Rhin)
Beisitzer: Monsieur le Pasteur Bachmann, Strasbourg (Bas-
Rhin) 5, Rue Salzmann

21 Martin Luther-Verein Österreich (Evang uth Verein Öster-
reich Neuaufbau begriffen (gegr
omm Leiter Superintendent Mensing Braun Linz, Bergschlössel-
a

Ferner sınd dem Martin Luther-Bund olgende Kirchen verbunden
Kvangelisch Lutherische Kirche Brasıiılien

Präses Pastor Schlünzen, Serra Alta, Sta Catharina, Brasilien
Eryv Luth iırche Königreich der Niederlande

Leiter: I Is Va  - Heest, Amsterdam-Zuid, Frans Va  - Mieris-
sStıraat 120

Wiederhergestellte [D Luth Kirche den Niıederlanden
Leiter Professor IDr ase Bussum

Vereinigte Eyv Luth Kirche Australien
Präsident Präses Stolz or Adelaide/Südaustralien 311 Street

Deutsche Hermannsburger Synode Südafriıka
Präses Pastor ne Moorleigh ata Südafrika

Freie Kıyv Luth Synode Südafrika
Präses Pastor eus Glencoe Natal Südafrika

Seine Arbeitszweige
Das Auslan  S - und Diasporatheologenheim des

Martin Luther Bundes
Anschrift rlangen Fahrstraße Fernsprecher Erlangen
Kphorus des Heimes: Bundesleiter OKR Breit, Nördlingen, Pfarrg.
In SC1INeEeTr Vertretung: Pfarrer Erwin Meyer, Geschäftsführer. Erlangen,
Fahrstr.

Das 1935 durch Professor Dr Friedrich mer Erlangen
errichtete Haus konnte nach langjähriger kriegsbedingter Unter-
brechung mıt dem Wintersemester 1948/4.9 ec1iH ore wıeder öffnen
Aufgenommen werden etwa 1heologiestudenten die aı der utheri-
schen Diaspora des In- oder Auslands stammen oder sich für den kirch-
lichen Dienst diesen Gebieten rusten wollen

Bewerbungen Aufnahme sınd richten die Bundesleitung
des Martin .uther Bundes Erlangen, Fahrstraße

IDem esu sind beizufügen a) e1nNn Lebenslauf b) das VO  — der Bun-
desleitung anzufordernde Personalblatt C) e1iInNn Gutachten der zuständi-
en Kirchenbehörde (entweder der Kirchenleitung oder der Super-

173



A  A v

an ue1N1
S  v bschrift von St

ufnahme, terkunft und Ver flegung umfaßt,
idet Gremium., das au  N em Ephorus des Heimesund Mitglie

er Bundesleitung N1e der Theologischen Fakultät Erlangen
eht

V

Bibelmission des Martin Luther Bundes
schrift: Stuttgart O’ Neckarstraße
tscheckkonto Stuttgart 105

Pfarrer EKugen ügel, Stuttgart, Neckarstraße 69
Die Frühjahr 19537 begründete Bibelmission hat ständig

ansteigender Linie kostenlos Bibeln und der Heimat und der
Dias I:  © verteilt. Diese Fürsorge gilt sowohl den Kirchengemeinden W16e6

inzelnen Gesuchstellern Der Dienst _ dieses Hilfswerks ıst seıt
nerTr Entstehung nıemals unterbrochen worden. Die Arbeit der

ıbelmission wird ZU eıt auch VO der Bundeszentrale rlangen,
Fahrstraße 15, unterstützt. 1le Anfragen und unsche sind . aber P  —_

nächst die oben angegebene Ns  T1 Stuttgart richten.
4IAas Sen  SChrırften:s ılfswerk des Martın Luther

Bundes
nschriften: Berlin-Wannsee, Robertstraße

Erlangen, Fahrstraße 15
stscheck Sendschriften-Hilfswerk des MLB, PSA Berlın 355 und

PSKonto des undes Erlangen, PSA Nürnberg 405 ’

Leitung Berlin: Landessuperintendent Werner,
chwerin M’ Bischofstraße

{ schäftsführung Berlin: TauUu TnNna Rieger,
Berlin-Wannsee, Robertstraße

Erlangen undeskanzlei des MLB Fahrstraße
Seit 1936 der Martin uther-Bund seıin weıt bekanntes Send-

schriften-Hilfswerk, dessen Au{fgabe ISE, sowohl christliche Literatur
auch theologische Spezilalbücher beschaffen un vornehmlich

farrer und Theologiestudierende weiterzugeben Auch diese Arbeit
des MLB hat nıemals 10€ Unterbrechung erfahren. Auch die VOor dem

1ege sechr ausgedehnte Auslandsarbeit 1ST jetzt wieder NCUu begonnen
den Für die stliche Besatzungszone Deutschlands 1STt die Berliner

nschrift zuständig, für che westlichen Besatzungszonen kann neben
auch die undeskanzlei Erlangen angeschriıeben werden.

Brasilianische Hilfskasse
K besonderer Verwaltung des MartinLuther-Vereins Bayern

Vorsitzender: Dozent Pfarrer Wittenberg, Neuendettelsau., Wald-



straße 7! Fernruf Windsbach 171) Postscheck Brasılianische Hilfskasse
In Ansbach, PSA Nürnberg Nr 261 CI  HN

Die Brasilienarbeit der Iutherischen Diasporafürsorge ann auft 1ne
Jahrzehntelange AÄArbeit (seıt 1896 TU  ı1cken Sie kann seıit kurzem
wıeder arbeiten. Freilich kann S1e ıcht einfach dort wieder anknüpfen,

ihr Dienst besonders seıt der Kriegserklärung Brasıliens
eutschland unterbrochen worden ıST Alle Pfarrer der Lutherischen
AT 1n Brasılien hatten ihre Ausbildung in Deutschland, vornehmlich
In Neuendettelsau erhalten, und auch dıie meısten Gemeindeglieder
wurzelten kırchlich 1m an ıhrer Abstammung, WEeNnNn S1Ee politıs
auch ZU den iTreuesten Bürgern ihres Landes gehörten. 1ele dieser
Fäden hat deT Krieg mıt seinen Folgen ohl Für immer Zerr1ıssen., un

1ne Anknüpfung wieder möglıch IsST muß S1Ee csechr behutsam
geschehen.
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Das Flüchtlings- und ET VE  Erholungshe1m des Martın
“r herzBüundes 5achsenmühle  :

Postanschrift: Kırchli  es Heim „Ddachsenmühle“., ost Behringersmühle,
rankısche Schwei7z

Fernsprecher: Amt G6ßweinstein Nr 41
Heimleitung: Fräulein Hanne TIS

Seit August 1945 ıunterhalt der Martin Luther-Bund 1 Wiesenttal
ın der rankıschen Schweiz (etwa kım VO  > rlangen entfernt) eın
Erholungsheim, das vornehmlich für F lüchtlinge bestimmt 1st, cdıie ın
ırchlichem Iienst stehen.
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Außerdem dient das un weıt des bekannten Wallfahrtsortes Göß-
weınsteıin gelegene lutherische Haus der urchführung VOoO  - Freıizeiten
un Tagungen.

Die Hause befindliche Kapelle (miıt Flügelaltar: uhe auf
der Flucht“ VO Kirchenmaler DDr PaulUnger) ist Sonn- und est-
tagen gottesdienstliche Sammelstelle Für die der Diaspora ebenden
Lutheraner und Flüchtlinge dieses JTeıiles der rankischen Schweiz Die
kirchliche Betreuung untersteht dem Dekanat Muggendorf Kirchen-
kreis ayreu  ).

Das Haus ist das an Jahr für Freizeiten un Urlaubsgäste geOÖIf-
net In SC1INET ruhigen Lage fer der jiesent wird VoNn Freizel-
ten und Frholungsgästen gyjeich SCINH aufgesucht. Auf Rüstzeiten un
Konferenzen kann diesem tiıllen Hause -  ut und ohne Störung SC  -
beitet werden. Für Treie tunden bietet sich die schöne Umgebung A

Spaziergängen Urlaubsgäste erireuen sıch ihrer derselben Weise.
Jlle Gesuche Auinahme sind die undeskanzlei des MLB

Erlangen Fahrstr 15 richten FKın fester Pensionssatz wırd ıcht
rhoben Spenden ZU Fortführung dieses Arbeitszweiges werden aber
miıt ank enigegengenommen Sie können dem Vermögen, dem Eirmes-
SC  a un der Bereits  aft des Einzelnen angepalt Se1IN

Bahnverbindune Das Haus liegt 150 VO dem kleinen Bahnho{f
G6ßweinstein entfernt erselibbe 1sSt VO der Hauptstrecke Bamberg-
Nürnberg aus auft der Nebenstrecke Forchheim ehringersmühle
erreichen

Autobuslinien Pegniıtz-Behringersmühle Bhf{.)
Pegnitz Gößweinstein Bhf.)
ayreu Behringersmühle Bhf —”

Neue Flücıtlingshilfe
In Fortführung bereıts früher als Sonderbhilfswerk des Martin

Luther Bundes geführten „Flüchtlingshilfe 1st seı1it 1945 die Neue
Flüchtlingshilfe 11} Leben gerufen worden Sie dient unter Finschluß
der sogenannten Amtsbrüderlichen Nothilfe en Iutherischen ücht-
lingen, besonders aber den Flüchtlingsgeistlichen, die aus dem Osten
un Südosten Europas den jetzıgen deutschen Raum zurückgekom-
INn  > sind

Die Verwaltung der Neuen Flüchtlingshilfe liegt unmiıttelbar den
Händen der Bundesleitung Kıs werden Beihilfen finanzieller Art W1C

Unterstützungen durch Vermittlung VO  - eidung un sSonsti|Üen Din-
gewährt Anfragen sınd nach Erlangen Fahrstraße riıchten

Der Martin Luther Verlag Erlangen
mußte 1939/4.0 auft Anordnung des Staates die Arbeit einstellen Seine
Wiedereröfinung steht bevor Zunächst 1st die Herausgabe periodi-
schen Schrifttums Bundeszeıtschrift USW.) gedacht
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